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Zu viel Verhaftungen
Von unſerem juriſtiſchen Mitarbeiter

Die Berliner Staatsanwaltſchaft hat jetzt den vor
Wochen unter ſo großem Eklat verhafteten Leiter einer
Spielergeſellſchaft in der Berliner Wilhelmſtraße auf
freien Fuß geſetzt Faſt gleichzeitig wurde der Pro
kuriſt des zuſammengebrochenen Geſchäftes John Mar
litts des Beſitzers von Heiligendamm aus der Haft
entlaſſen die erſt vor etwa 10 Tagen wegen des Ver
dachtes der Beihilfe zum betrügeriſchen Bankerott über ihn
verhängt worden war Aehnlich liegt auch der Fall des
gaufmanns Buſchmann der am vergangenen Donners
tag auf die Anzeige eines Hannoverſchen Rechtsanwalts hin
unter dem Verdacht des Betruges verhaftet und ſchon am
darauffolgenden Tage wieder freigelaſſen wurde
In friſcher Erinnerung iſt auch noch die Affäre des Ham
burger Bankiers Samſon wo die Staatsanwaltſchaft
auch eine allgemein überraſchende Verhaftung für gut be
fand die ſie ſchon kurze Zeit darauf annullieren mußte

Alle dieſe Fälle legen dem unbefangenen Betrachter
den Gedanken nahe ob unſere Unterſuchungs und Anklage
behörden bei Verhaftungen wirklich immer mit der hier
unbedingt nötigen Zurückhaltung zu Werke gehen Es
handelt ſich auffälliger Weiſe bei den meiſten derartigen
Vorkommniſſen um Leiter bezw Angeſtellte von Bank oder
Finanzierungsgeſchäften alſo um Leute für deren Exiſtenz
das öffentliche Vertrauen eine conditio einc qua non iſt
Daß alſo eine Verhaftung ſelbſt dann wenn ſich ſpäter ihre
Grundloſigkeit herausſtellt die geſchäftliche Baſis der Be
troffenen nicht nur ſchwer lädieren ſondern geradezu rui
nieren kann liegt auf der Hand Von allen menſchlichen
und geſellſchaftlichen Nachteilen die eine Verhaftung für
jeden den ſie trifft nach ſich zieht ganz zu ſchweigen Die
Staatsanwaltſchaft ſtellt ſich wenn ſich ihr die ſogenannten
hinreichenden Verdachtsgründe bieten auch gegenüber

völlig unbeſcholtenen Menſchen auf den Voden ſtrenger
Pflichterſüllung Worin beſteht nun aber dieſe ihre Pflicht
Eine Verhaftung hat dem Geſetze nach ſtattzufinden wenn
entweder ein Flüchtverdacht oder eine Kolluſions
gefahr vorliegt Unter der letzteren verſteht das Geſetz
die Möglichkeit daß der Beſchuldigte noch während der
Zeit wo ein Ermittlungs oder Unterſuchungsverfahren
gegen ihn ſchwebt Momente beſeitigen könnte die als Be
weiſe ſeiner Schuld anzuſehen wären Der ſtichhaltigſte
und richtigſte Einwand der gegen dieſe Kolluſionsgefahr
als Verhaftungsgrund geltend gemacht worden iſt iſt der
die Behörde dürfte gar nicht eher zu einer ſo folgenſchweren
Aktion ſchreiten wie es die Verhaftung eines geſellſchaftlich
und geſchäftlich tief fundierten Mannes iſt als bis es an
den Momenten die ſeine Schuld beweiſen ſollen überhaupt
nichts Weſentliches mehr zu verdunkeln gibt Aber man
erfährt ja oft genug wie eine Verhaftung zuſtande kommt
Jrgend jemand der mit einem anderen eine finanzielle
Streitigleit gehabt hat und ſich benachteiligt glaubt läuft
zum Staatsanwalt und unterbreitet dieſem den Fall wohl
auch mit gewiſſen Unterlagen in derjenigen Beleuchtung
in der er ihn ſieht Wenn dann der VBeſchuldigte nicht
gleich mit Gegenbeweiſen dienen kann und das iſt für
ihn da die Anzeige ihm oft überraſchend kommt ſehr ſchwer

dann iſt er hinreichend verdächtig und die
Verhaftung kann vor ſich gehen Sehr beachtenswert war
was über dieſen Punkt vor einiger Zeit ein noch amtie
render Richter in Hamm geäußert hat

Jn Deutſchland wird ganz allgemein zu viel
denunziert und angezeigt Wenn ſich die erſte Er
regung der angeblich Geſchädigten gelegt hat ſehen ſie
ſelbſt ſehr oft recht wohl ein daß die Anzeige ein un
überlegter Schritt war abgeſehen davon daß ſie natür
lich nie dazu führen kann den Anzeigenden materiell
zu befriedigen ihm ſein Geld wieder zu verſchaffen

en wäre gewiß intereſſant wenn man hin und wieder
r Statiſtik zu Geſicht bekäme aus der ſich erſehen läßt
Perr kleiner Prozentſatz aller Anzeigen wirklich zu einem

zeß oder gar zu einer Verurteilung führt Freilich die
u wo nach einer einmal vorgenommenen Verhaf
die ſchließlich eine Einſtellung des Verfahrens oder ein
Kreiſpruch erfolgt ſind nicht ſo ſehr häufig Der Grund

t Tatſache liegt auf einem noch wenig betretenen Ce
e g der Pſychologie der Zeugenausſage
hörd euge oder Anzeigender durch deſſen Ausſage die Be
Lerh ſich erſt einmal zu dem verhängnisvollen Schritt einer
feſt dung veranlaßt geſehen hat hat ſich viel zu ſehr

ben Pire als daß er unter normalen Verhältniſſen noch
ſelbſt da hätte ſeine belaſtende Ausſage zu widerrufen
legun ann wenn er ihre Schiefheit nach ruhiger Ueber
dindett änaſt eingeſehen hat und den Veſchuldigten ſelbſt
ſchut d eben die Haft ſeinerſeits die Beweiſe für ſeine Un

herbeizuſchaffen denn das wäre ja gerade die
ing tung die vermieden werden ſoll So entſteht jene
u We elige Wechſelwirkung die es ſchon mehr als einmal
vand S gebracht hat daß ein Schuldloſer ins Gefängnis

Art Wenn alſo der Staatsanwaltſchaft wirklich daran

Halle a Mittwoch den 26 Oktober
liegt die objektive Wahrheit ans Licht zu fördern und nicht
daran dem Strafrichter möglichſt viele Opfer zuzuführen ſo
riuß ſie ſchon aus dieſem Grunde mit Verhaftungen ſo
rorſichtig wie möglich ſein

Der neue König
von Sſam

z Berlin 25 Oktober Die Thronbeſteigung des
Kronprinzen Maba Wajirawudh als Nach
folger des Königs wurde am Montag der Berliner
ſiameſiſchen Geſaundtſchaft notifiziert Der jetzige
Herrſcher Siams war nicht urſprünglich für die Thron
folge beſtimmt er wurde erſt 1896 durch den Tod ſei
nes älteren Bruders Kronprinz Jm Jahre 1902 war
der damalige Kronprinz von Siam auch in Berlin
und Potsdam wo er ſeinen im Königin Auguſta
Regiment dienſttuenden Bruder Pavi Betre ve
ſuchte

Maha Wajirawudh iſt unter allen exotiſchen Poten
taten ſicherlich am tiefſten in den Geiſt moderner Kultur und
abend ländiſchen Weſens eingedrungen Der bisherige Kron
prinz im Reiche des weißen Elefanten hat fünfzehn Jahre
in England gelebt und dori ſehr ernſte und ſehr ausgedehnte
Studien getriehen Er war Offizier in Sandhurſt wo
er aktiven Dienſt tat nachdem er Oxford College ſowohl wie
die Schule in Eton abſolviert hatte Dieſe ausgezeichnete
Vorbildung befähigte den ſiameſiſchen Kronprinzen ein Buch
über ſeine Eindrücke in Oxſord zu ſchreiben deſſen Engliſch
tadellos iſt und das auch von einer vorzüglichen Beobach
tungsgabe des jungen Aſiaten zergt Er gründete auch in
Oxford einen Studentenverein den Cosmopolite Club in
dem er ſich als humoriſtiſcher Conferencier hervortat Ge
radezu berühmt war ſeine luſtige Plauderei über den
Weißen Elefanten von Siam Auch als Dramatiker ver

ſuchte er ſich und ſchrieb die Komödie Carlton H Terriß
die er ſelbſt in Szene ſetzte und in der er ſelbſt die Rolle
eines jungen Glückspilzes ſpielte

Seit ſeiner Rückkehr nach Siam hat ſich der Kronprinz
auf ſeine Regentenaufgabe mit demſelben Ernſt vorbereitet
mit dem er vorher in Europa ſeine allgemeine Ausbildung
betrieben hatte Das mag ihm nicht immer leicht gewor
den ſein denn ſo modern auch der nun verſtorbene König
Chulalongkorn dachte ſo war er doch ein ſtrenggläu
biger Buddhiſt und er verlangte das gleiche von den
Mitgliedern des Königshauſes Daher mußte ſich der Kron
prinz noch in ſeinem 24 Jahre nach altem Vrauche auf
einige Monate in ein buddhiſtiſches Kloſter begeben um ſich
dort in asketiſcher Ab geſchloſſenheit und mönchiſcher Beſchau
lichkeit in die Lehre Vuddhas zu vertiefen So ward denn
auch wie der frühere Konſul in Bangkok Dr Georg Schulze
erzählte dem ſiameſiſchen Königsſohne zum ſichtbaren
Zeichen der Nichtigkeit alles irdiſchen Glanzes das Haupt
ratzekahl geſchoren die Augenbrauen wurden ihm abraſiert
dem alſo zur Karikatur entſtellten jungen Herrn warf man
das gelbe Mönchsgewand über und hängte ihm den eiſernen
Betteltopf über die Schulter Danach erſelgte die feierliche
Aufnehme in die Gemeinſchaft der Mönche Barfüßig un
bedeckten Hauptes bei glühender Tropenſonne mußte auch
er von Haus zu Haus wandern um ſich ſeinen Betteltopf
von gottesfürchtigen Hausfrauen mit kärglichem Reis und
Früchten füllen zu laſſen Denn ſo will es die Regel
Buddhas

Die bisherige Reſidenz des Kronprinzen war das Sa
ranrom Palais einer der geſchmackvollſten Bauten nahe ver
Bangkoker Königsſtadt gegenüber dem prächtigen königlichen
Garten Kurz nach dem Wiederaustritt aus dem Kloſter
und ſeinem Einzug in das Saranrom Palagis ſah Dr Schulze
den Kronprinzen nackt den Kopf kahl die Brauen in
voller Uniform Und kein Menſch wunderte ſich über die
alſo verunſtaltete Phyſiognomie am allerwenigſten der
Kronprinz ſelber Nun iſt er auf den brillantenüberſäten
Thron gekommen und es kann wohl als ausgemacht gelten
daß unter ſeiner Herrſchaft noch weit mehr als unter Chula
longkorn Siam abendländiſcher Kultur erſchloſſen werden
wird

Der ſtarke Arm des Landraks

Unberecht Nachdr verb S K H Stendal 26 Okt
Ein Seitenſtück zu dem gegenwärtig in Greifswald

verhandelten Prozeß gegen den Rittergutsbeſitzer Becker
wegen Beleidigung des Landrats Freiherrn v Maltz an
wird morgen das hieſige Landgericht als Berufungsinſtanz
beſchäſtigen vor dem ſich der Guts und Brennerei
beſitzer Walter Sültmann Robrberg wegen Be
leidigung des Landrats v d Schulenburg und des
Amt n Gruß in Rohrberg zu verantworten hat

Zwiſchen dem Angeklagten und dem Landrat beſtehen
ſeit einiger Zeit ſcharfe Differenzen die von Jagdſtreitig
keiten aus ihren Anfang genommen haben
glaubte ſich von dem Landrat ſchikaniert und wandte ſich an
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Sültmann

den Amtsrorſteher Gruß um Beiſtand Als ihm dieſer nicht
gewährt wurde wandte er ſich beſchwerdeführend über beide
Veamte an den Obecrpräſidenten Dieſer wies aber
die Klage ab und der Staatsanwalt erhob wegen des Jn
halts der Beſchwerde die Oſſizialklage Die Angelegenheit
kam am 14 September d J vor dem Amtsgericht des
kleinen Fleckens Beetzendorf zur Verhandlung Der
Angeklagte behauptete bei ſeiner Vernehmung daß er den
BVeweis der Wahrheit antreten und damit zugleich den un
haltbaren Zuſtänden im Amtsbezirk Rohrberg und der Ent
rechtungspolitik des Landrats ein Ende machen wolle Er
ſei durch die gehäſſige Behandlung durch den Landrat faſt
zur Verzweiflung getrieben worden Der als Zeuge ver
nommene Landrat v d Schulenburg erklärte daß er ſich
nicht bewußt ſei den Angeklagten ſchikanös behandelt zu
haben Er habe ihm im Gegenteil viel Wohlwollen ent
gegengebracht und ihm z V nicht den Jagdſchein entzogen
obwohl er ſich eines Jagdvergehens ſchuldig gemacht hatte
Der Verteidiger hielt dem Landrat eine ganze Anzahl
von Einzelfällen vor So ſoll der Landrat zu dem Ange
klagten einmal geſagt haben Wenn Sie als junger An
ſänger ſich ſo zu mir ſtellen werden Sie meinen ſtarken
Arm zu fühlen bekommen Der Zeuge erklärte daß er ſich
auf eine ſolche Aeußerung nicht mehr erinnern könne wenn
ſie wirklich gefallen ſei dann jedenfalls in einem anderen
Zuſammenhange Jn einem anderen Fall ſollte der Land
rat als er hörte daß Sültmann ſich um den erledigten
Poſten eines Amtsvorſtehers bewarb geſagt haben So
lange ich Landrat im Kreiſe bin bekommt er in ihm kein
Amt Der Zeuge gab dieſe Aeußerung zu die anderen
Beamten hätten mit Sültmann wegen deſſen Weſens nicht
zuſammenarbeiten wollen Der Verteidiger brachte weiter
zur Sprache daß der Landrat 227 Pflaumenbäume
des Angeklagten für den Kreis enteignenließ und dafür nur 127 Mark bezohlen wollte obwohl die
Bäume das Zehnfache wert waren Der Verteidiger brachte
noch eine ganze Reihe von Anklogepunkten gegen den Land
rat vor Der Gerichtsbof erkannte aber gegen
Sültmann auf eine Geldſtrafe von 400 Mark
Jn der Begründung wurde ausgeführt daß der Angeklagte
die Aeußerungen des Landrats die nur harmleos gemeint
geweſen ſeien viel zu ſcharf aufgefaßt habe Jn der Ver
handlung ſei im übrigen nichts zutage getreten was dem
Landrat hätte zum Vorwurf gemacht werden können Straf
ſchärfend ſei in Betracht gekommen daß der Angeklagte
Beamte in die Lage rerſetzt habe ihre Amtsführung vor
der breiten Oeffentlichkeit zu rechtfertigen Gegen dieſes
Urteil des Schöffengerichts Beetzendorf hat der Angeklagte
Berufung beim Landgericht Stendal einge
legt Seine Verteidigung liegt in den Händen des Rechts
anwalts Marwitz VBerlin

Wir werden über den Prozeß berichten

beutsches Reich

Ein Fall der für die Todesſtrafe ſpricht
4 Von hochgeſchätzter Seite wird der Saale

Zeitung geſchrieben
Zu dem in Nr 495 der Saale Ztg berichteten Falle von

Begnadigung auf dem Schafott dürfte die folgende
Ergänzung von Jntereſſe ſein Es handelt ſich um einen ge
wiſſen Künſchner der als 28jähriger im Jahre 1866 in Leipzig
an ſeinem früheren Prinzipale einen abſcheulichen Raubmord
beging und trotz eines überzeugenden Jndizienbeweiſes bis zur
Hinrichtung und ſelbſt beim Genuß des Sakramentes
ſeine Unſchuld beteuerte Veim Hinrichtungsakte
ſprach er zu den Mitgliedern des Gerichts gewendet Jch
bin kein Mörder aber hier ſind meine Mör
der Der Bote mit der Begnadigung traf ein als der Delin
auent ſchon an das Fallbrett der Guillotine geſchnallt war und
der Scharfrichter bereits das Brett geſenkt hatte

Zu lebenslänglichem Zuchthaus von dem damals zufällig
in Berlin weilenden König Johann begnadigt machte er in
Waldheim ſchon das Jahr darauf einen kühnen Ausbruchsver
ſuch ſpäter aber im Zuchthaus einen Mordverſuch auf einen
hohen Beamten der dabei ſchwer verletzt wurde Der Ver
brecher in Ketten gelegt lebte im ganzen 27 Jahre
im Zuchthaus und legte kurz vor ſeinem Tode das Ge
ſtändnis ab jenen Mord in Leipzig verübt zu haben Er
ſtarb 1893 im Alter von 55 Jahren

Der ganze Fall dürfte mehr für als gegen die Todes
ſtrafe ſprechen Zum mindeſten liegt die Frage nahe

Was mächt man nach Abſchaffung der
Todesſtrafe mit einemlebenslänglich Ver
urteilten der im Zuchthaus einen Mord
begeht Wie ſchützt man ſich gegen einen Menſchen
der eine beſtändig drohende Gefahr für ſeine Umgebung iſt

Jſt nicht eine raſche Vernichtung einer jahrelangen
Exiſtenz in Ketten vorzuziehen Es iſt eine ſchöne Sache umdie Schonung von Menſchenleben ſagte jener geiſtreiche Fran

zoſe nur daß die Herren Mörder den Anfang damit
machen mögen Nichts iſt daher ſchwerer als die Frage ob die
Todesſtrafe im Prinzip beizubehalten ſei E H

Oberpräßdent von Malhzahn
4 Der Chefredakteur der Kreuzzeitung hat der Köln

Ztg in ſeiner Eigenſchaft als Leiter des Bundes deutſcher
Redakteure mitgeteilt daß ein Beſcheid des Mi ni ſters
des Jnnern auf die Beſchwerde des Redakteurbundes über den
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Oberpräſidenten v Maltzahn ſeit 8 Tagen bereits erteilt wor
den ſei

Sonach trägt an der Verzögerung der Angelegenheit
weniger der Miniſter als der Vorſitzende des Bundes deutſche
Redakteure Schuld der dem rheiniſchen Blatte auch u t über
den Jnhalt des miniſteriellen Beſcheides eine Mitteilung
noch nicht 1 hat Von anderer Seite wird behauptet
der Miniſter im Laufe der Unterredung mit Herrn von
Maltzahn das Vorgehen des Oberpräſidenten nicht i
obwohl Herr von Maltzahn beſtritt eine Velei en der
Preſſe ſich haben zu Schulden kommen zu laſſen nun ſich
hiermit die miniſterielle Beantwortung der Beſchwerde etwa
ch en ſollte kann ein Zweifel darüber wohl nicht obwalten
daß die Beſchwerdeführer mit dieſer Art von Erledigung
nicht zufrieden geben werden Vielleicht intereſſiert es die
betreffenden Stellen aus dieſem Anlaſſe zu erfahren wie ein
Mann von dem Bildungsgrad und wiſſenſchaftlichen Range des
Leipziger Natienalökonomen Profeſſor Karl
Bücher über Bedeutung und Verdienſt der Preſſe urteilt
Prof Bücher ſagt in dem ſoeben erſchienenen Sanmelwerk Die
wichtigſten Bildungsmittel Teubner Leipzig u

Es darf nicht überſehen werden daß eine gut entwickelte
Tagespreſſe die geiſtigen Kräfte einer Nation entfeſſelt Man
kann über die Tätigkeit des echten Journaliſten nicht groß genug
denken Welche Fülle von geiſtiger Kraft und breitem Wiſſen
von Erfahrung und politiſchem Takt von Geiſtesgegenwart und
Witz von Geſtaltungsgabe und Formgewandtheit täglich durch
die Preſſe eines ganzen Landes umgeſetzt wird iſt kaum zu er

Und iſt denn an ſich der Beruf des Mannes
deſſen Wort durch die Zeitung täglich Zehntauſende erreicht ge
ringer zu ſchätzen als etwa der des Predigers deſſen Worte nur
Hunderte hören oder der des akademiſchen Lehrers der viel
e nur ein paar Dutzend um ſeinen Lehrſtuhl verſammelt
ieht

Ueber das Schickſal der galiziſchen Dienſtmagd
Joſefa Kaſtan über das wir gleichfalls Auskunft erbaten
iſt auch heute noch nicht die geringſte Nachricht an die Oeffent
lichkeit gelangt Es iſt das um ſo unverſtändlicher als die
beteiligten Behörden ſich doch jetzt nicht mehr der Erwartung
in geben können die peinliche Angelegenheit in aller Stille

zutun

Ein Urteil der Wiſſenſchaft über die
Reichsſinanzreform

RNeuerdings ſühlen ſich die rechtsſtehende und die Zen
trumspreſſe veranlaßt angeſichts der liberalen Steuerhetze die

Wahrheit über die Reichsfinanzreform dem Volke vor Augen
zu führen Wir meinen daß in dieſer Frage allmählich alle
Parteien genügend zu Worte gekommen ſind ſo daß jeder
Staatsbürger ſich ſeine Meinung gebildet haben kann Was
in dieſer Beziehung noch ausſteht das iſt das Urteil der Ge

ſchichte und der Wiſſenſchaft Die Rervoſirät die die ſchwarz
blaue Preſſe immer noch an den Tag legt ſobald von der
Reichsfinanzreform geſprochen wird läßt vermuten daß ſie
dieſem Urteil doch nicht mit der gebotenen Ruhe entgegenſieht
Ein Wort aus wiſſenſchaftlichem Munde liegt bereits vor und
wir begreifen es daß darob der Kreuzzeitung der Schreck
etwas in die Glieder gefahren iſt Die demnächſt erſcheinende
zweite Auflage eines Bandes von Adolf Wagners Steuer
geſchichte hehandel die Reichsfinanzreform von 1909 Darin
führt der könſervatire Gelehrte über die Erbſchaftsbeſteuerung

u a aus
Die Phraſen vom Widerſpruch der Erbſchaftsbeſteue

rung der Kinder und Gatten mit dem deutſchen Familienſinn
dem deutſchen Gemüt die agitatoriſche Bezeichnung einer

ſolchen Steuer als Witwen und Waiſenbeſteuerung
was in ihren Wirkungen jede Einkommens und Ver

mögensſteuer und mehr oder weniger überhaupt jede Steuer
ebenſo iſt weil ſie das ohne ſie ſich bildende Privatvermögen
gleichfalls regelmäßig vermindern wird alſo zu einem
kleineren Nachlaß führt ſolche Phraſen von denen die
letzte ein ganz ſozialdemokratiſches Gepräge
trägt leider gleichwohl aber von der agrariſchen und hoch
konſervativen Preſſe zur Agitation gegen die Erbſchaftsſteuer
1909 benutzt wurde und ſolche Hinweiſe auf das angeblich
Gefährliche eine ſolche Steuer der Geſetzgebung eines Parla
ments das auf dem allgemeinen Wahlrecht beruht zu unter
ſtellen als ob wenn die Sozialdemokratie einmal die
Uebermacht erreichte ſie nicht auch ohne Anknüpfung an eine
ſolche beſtehende maßvolle Erbſchaftsſteuer eine ſolche Steuer
neu und mit ganz anderen Sätzen einführen könnte ſchließ
lich doch praktiſch zumeiſt die politiſche Parteikonſtellation
haben den ganzen großgedachten Plan der Reform der Erb
ſchaftsſteuer und des Erbrechts leider zum Scheitern gebracht

Wahrſcheinlich wird das Urteil der Geſchichte für die kon
ſervative Partei noch härter ausfallen als das der Wiſſenſchaft
Selbſtverſtändlich wird Prof Wagner mit ſeinen freimütigen
Bekenntniſſen bei ſeinen Porteifreunden von der extremen
Richtung Widerſpruch finden Wenn aber die Kreuzzeitung
die ſich als Hauptvertreterin der hochkonſervativen Preſſe be
ſonders getroffen fühlt Adolf Wagner ihrerſeits im Namen
der Wiſſenſchaft den Vorwurf macht daß er ganz einſertig
das Reichsſteuerſyſtem ohne deſſen Zuſammenhang mit den
Steuerſnſtemen der Einzelſtaaten behandelt ſo möchten wir
doch in aller Höflichkeit anfragen woher das Blatt eigentlich
i Legitimatirn herleitet im Namen der Wiſſenſchaft zu
reden

Yirtuoſenwahn
Ein Freund unſeres Vlattes ſendet der Redaktion

einen Ausſchnitt aus der Rheiniſch Weſtfäliſchen Zeitung
in dem über Virtuoſenwahn und Verirrungen
des Publikums ein leider nur zu wahres
Wort geſprochen wird

Jetzt wo Konzerte und Theater wieder im Gang
ſind und wo wir vielleicht in Kürze wieder von ſeiten eines
unqualifizierbaren Publikums Szenen erleben werden wie
Je uns hier nicht neu ſind dürfte es vielleicht beſonders
angemeſſen erſcheinen den nachſtehenden Ausführungen
Raum zu gewähren Die Rh Weſtf Ztg ſchreibt

Jn allen Kulturſtaaten ſpielt der reproduzierende Künſt
ler vor allem der Sänger und der Jnſtrumental
virtuoſe eine Rolle in der Oeffentlichleit die ſeiner
geiſtigen Bedeutung nicht entſpricht Gewiß ſoll den
Leiſtungen auf dieſen Gebieten deren ſinnliche Wirkung ja
auf den Augenblick geſtellt iſt der Beifall nicht verſagt wer
den Aber müſſen darum Orgien der Begeiſterung einen
Tenor umtoben der lediglich ein Kehlphänomen auf der
Bildungsſtuſe eines Rennfahrers eines Preis
ringers oder ähnlicher Größen ſteht Müſſen ſich die Damen
wie es nicht ſelten vorkommt ihrer ſchönſten Tugend der zarten

Zurückhaltung begeben und Locken und
sſchenden Hyänen werden

lich daß ſich der ſo überſchätzte Künſtler ſchließlich für wich
tiger hält als das Kunſtwerk daß er wie der dreiſte Tſcheche
Burrian in Dresden vom Publikum als der Kanaille
ſpricht die lediglich zu feinem höheren Ruhm geſchaffen
wurde Der Kunſtgenuß ſoll eine intime Angelegenheit
ſein das ernſte und ſtrenge Kunſtwerk will ernſt und ſtreng
wiedergegeben und empfunden werden Es iſt traurig genug
daß die vhyſiſchen Bedingungen zu ſeiner Reproduktion nur
ſelten denen gegeben ſind die ſein Weſen geiſtig zu erſchöpfen
vermögen daß man auf der Bühne oder auf dem Podium
anſtatt eines ergriffenen Künſtlermenſchen
einen eitlen Poſeur mit der Schmachtlocke und dem

dämoniſchen Blick ſich ſpreizen ſieht der in erſter Linie
an ſich nicht an das Werk denkt dem er doch dienen ſoll
Was Mittel zum Ausdruck geiſtig ſeeliſchen Gehalts ſein ſoll
löſt ſich ſelbſt los vom Kunſtwerk und wird zum ſelbſtgefällig
virtuoſen Selbſtzweck Die Wertung der Perſönlichkeit tritt
zurück der Perſonenkult muß ſie erſetzen Ueberhitzte
Begeiſterung ſfinnloſer Rauſch verdrängen das reine Genießen
die ſchön bewußte Bereicherung des eigenen Weſens Es iſt
Zeit daß ſich das deutſche Publikum darüber klar wird wohin
ſolche Wege führen

Was in vorgehenden Worten geſagt iſt hat für
Halle eine ganz beſondere Bedeutung Denn
die Würdeloſigkeit des Publikums kennt hier bei ſolchen
Gelegenheiten keine Grenzen und erſtaunenswert weit
treiben es vor allem gewiſſe Damen Kein Wunder daß
auch die Künſtler zu Hanswürſten werden müſſen
ſie haben recht das Publikum in dieſem Sinne als Ka
naille zu bezeichnen

Beendeter Streik
Aus Bremen verlautet Zwiſchen der Direktion der

Straßenbahn und den ſtreikenden Arbeitern iſt geſtern abend
eine Einigung zuſtande gekommen Der Betrieb wird heute
früh auf einer Linie und im Laufe der Woche auf allen Linien
aufgenommen werden Den Angeſtellten wurde die Zugehörig
keit zum Transportarbeiterverband geſtattet Die Fahrer er
halten eine movatliche Zulage von 10 Mk die älteren Be
amten eine ſolche von 15 Mk

Zur Frage der Arbeitsloſen Unterſtützung
veröffentlicht in den Jahrbüchern für Nationalökonomie und
Statiſtik Direktor Dr Moſt Düſſeldorf einen Aufſatz worin
er die Frage unterſucht ob und weshalb die Frage unſerer
Arbeitsloſenſtatiſtik auf dem falſchen Wege ſei Es iſt ein
leuchtend daf die Grundlage jeder Art von Arbeitsloſen Unter
ſtützung eine umfaſſende und zuverläſſige Statiſtik ſein muß
Nun vertritt Dr Moſt den Standpunkt daß die Arbeitsloſen
zählung nur dann Wert hat wenn ſie gleichzeitig mit einer
wir der Beſchäftigten verbunden iſt Deshalb for

ert er
Jede Volks und Berufszählung muß zugleich Arbeits

loſenzählung werden Ergänzungen dazu ſollen die Bearbei
tungen des Materials bringen das bei ſtädtiſchen Notſtands
arbeiten von den mit ihnen Beſchäftigten zu erlangen iſt
Die beſonderen praktiſchen Zwecke der Gemeindeverwaltungen
können nicht durch zweifelhafte Stichproben ſondern nur durch
ſorgfältige laufende Beobachtung des Arbeits
marktes in erſter Linie alſo durch den Ausbau der Arbeits
nachweisſtatiſtik erfüllt werden
Bei ſeiner Kritik der Arbeitsloſenſtatiſtik bezeichnet Moſt

die Ausſcheidung der Arheitsſcheuen als ganz unmöglich hier
liege ein natürlicher Mangel der Arbeitsloſenſtatiſtik vor der
ſchlechthin unüberwindbar und beſonders dazu geeignet ſei vor
der Ueberſchätzung ihres Wertes zu warnen

Parfeinachrichten
Landtags Stichwahl in Leipzig V

Leipzig 26 Okt Geſtern hat die Stichwahl im fünften
Leipziger Landtagswahlkreiſe ſtattgefunden und ſie hat wie
es nach dem Ergebnis des erſten Wahlganges zu erwarten
war den Sieg des nationalliberalen Kandidaten Dr Zöphel ergeben

L C Dr Liebknecht und Dr Südekum zwei Antipoden in
der Sozialdemokratie ſind brüderlich vereint auf demſelben
Schiff nach Nordamerika hinübergefahren und wollen da
ſelbſt ſoziagliſtiſche Vorträge halten Dr Liebknecht hat ſich bei
der Ankunft drüben der New Yorker Staats Zeitung gegen
über wie folgt über die Lage der Sozialdemokratie in Deutſch

land geäußert
Die Budget bewilligung mancher ſüddeutſchen Ge

noſſen war lediglich ein Verſtoß gegen ſeſtſtehende Grundſätze
der Partei ich möchte ſagen ein Vergehen wider die Partei
Diſziplin und mußte als ſolches gerügt werden Nachdem dieſes
auf dem Parteitage in vollſtändig leidenſchafts
loſer und durchaus angemeſſener Weiſe ge
ſchehen iſt iſt die Sache erledigt und unſere Widerſacher
wiſſen nicht wovon ſie reden wenn ſie aus den Parteitags
Verhandlungen eine Spaltung der Partei herauskonſtruieren
Jch bin feſt davon überzeugt daß die kommenden Reichstags
wahlen unſere Gegner Lügen ſtrafen werden und glaube nicht
fehl zu gehen wenn ich der ſozialiſtiſchen Partei eine Stärke
von weit über hundert Mitgliedern im kommen
den Deutſchen Reichstage vorausſage Würden die Wahlen in
Deutſchland heute ſtattfinden ſo würde das Reſultat infolge
der vielbeſprochenen Königsberger Rede des Kaiſers noch ein
weitaus glänzenderes für die ſozialiſtiſche Partei ſein

Herr Dr Liebknecht iſt doch ein großer Optimiſt wenn er
glaubt daß mit dem Magdeburger Beſchluß die Sache erledigt
ſei Er wird ſeken wie ſehr er ſich da irrt Ueber die voll
ſtändige Leidenſchaftsleſigkeit und die durchaus angemeſſene
Art und Weiſe der Verhandlung bei der Budgetberatung wird
man nur lächeln können Wir hatten von dem Geiſt und dem
Ton der Verhondlungen ein ganz anderes Bild Am Bürger
tum wird es liegen den Optimismus Liebknechts bezüglich der
weit über 100 Mitglieder der ſozialdemokratiſchen Fraktion

im nächſten Reichstage zu widerlegen
Auch Dr Südekum wollte in New York befragt von

einer Spaltung in der Partei nichts wiſſen Und auch er war
der feſten Ueberzeugung daß die kommenden Reichstagswahlen
der ſozialiſtiſchen Partei anſtatt der jetzigen 52 Sitze die doppelte
Anzahl einbringen würden Nur abwarten Gerade Dr Süde
kum hat 1907 hinſichtlich des Reſultates der Wahlen ſehr
erheblich geirrt

iſt wirklich nicht n J Ausland

Die Kaiſertage in Vrüſſſel
S Bei der Galatafel im Schloß zu Brüſſel brachte der

Kaiſer wie wir ſchon kurz berichteten den folgenden Trinx
ſpruch in deutſcher Sprache aus

Die tiefempfundenen Worte der Freundſchafdie Euere Majeſtät zugleich im Namen Jhrer Majeltt
der Königin an uns die Kaiſerin meine Tochter und mich
gerichtet haben ſind wie ſie aus warmem Herzen ge
kommen zu warmem Herzen gedrungen Jn lebhafteſter
Freude gedenken wir des Beſuches den Euere Majeſtäten
uns im vergangenen Frühjahr in Potsdam abgeſtattet
haben und es war uns eine liebe Pflicht der Dankbar
keit zu ſeiner Erwiderung ſobald wie möglich hierher zu
eilen Der glänzende Empfang der uns von
Eueren Majeſtäten und dem belgiſchen Volke inmitten
dieſer herrlichen Hauptſtadt bereitet worden iſt hat uns
im Jnnerſten gerührt und ſtiinmt uns zu um ſo herz
licherem Danke als wir in ihm einen Ausdruck des
engen BVa n des erblicken dürfen das nicht nur unſere
Familien ſondern auch unſere Völker unmſchlingt

Mit freundſchaftlicher Sympathie verfolgen und be
gleiten ich und ganz Deutſchland die ſtaunenswerten Er
folge die auf allen Gebieten von Handel und Jnduſtrie
dem raſtlos tätigen Volke Belgiens beſchieden ſind und
deren Krönung wir in der ſo glänzend ge
lungenen eltausſtellung dieſes Jahres be
rüßen Den ganzen Erdkreis umſpannt Belgiens Welt
ndel und friedliche Kulturarbeit iſt es in

der ſich allükerall Deutſche und Belgier be
gegnen

Mit gleicher Bewunderung erfüllt uns die Pflege
idegaler Güter in der Belgiens Dichter und Künſtler
ſich einen ſo hervorragenden Platz erworben haben Mögen
die rertrauensvollen und freundnachbar
lichen Beziehungen von denen erſt in jüngſter
Zeit die Verhandlungen unſerer Regierungen einen ſo er
freulichen Beweis gegeben haben ſich immer enger ge
ſtalten Möge von Euerer Majeſtät Regierung Heil und
Segen ausſtrömen auf Jhr Königshaus und Jhr Volk
Das iſt mein aus tiefſtem Herzen kommender Wunſch mit
dem ich rufe Jhre Majeſtäten der König und die Königin
der Belgier leben hoch

Die Galatafel trug infolge der beſchränkten Teilnehmerzahl
einen intimen zwangloſen Charakter Der Kaiſer war in
liebenswürdigſter Stimmung und zog nach der Tafel die deut
ſchen Gäſte in die Unterhaltung Er ſprach mit dem Geheimen
Regierungsrat Albert und den Kommerzienräten Gold
berger und Raveneé ſehr intereſſiert über die deutſche Aus
ſtellung und verſprach ſie am Donnerstàg zu beſuchen Der
Kaiſer ſprach auch über die Urſache des Brandes und ſtellte in
Ausſichl auch die belgiſche Abteilung in Augenſchein zu nehmen

le erörterte er mit Baron Greindl dem belgiſchen Ge
andten in Berlin verſchiedene wirtſchaftliche Geſichtspunkte

Briand in der franzöſiſchen Kammer
Jn der franzöſiſchen Kammer ergriff der Miniſterpräſident

Brand das Wort zum Eiſenbahnerſtreik Er führte aus er
e es ab auf die perſönlichen Angriffe zu antworten Er
beſitze materielle Beweiſe und Geſtändniſſe die von denen
unterzeichnet ſeien die die Bewegung vorbereitet hätten
Gegenüber der verſöhnlichen Haltung der Regierung die ſich
für Verhandlungen zwiſchen den Eiſenbahnbedienſteten und den
Eiſen bahngeſellſchaften verwendet habe ſei die Erklärung des
Ausſtandes nicht zu dulden geweſen Sodann rerlas er ein
zur Zeit des Poſtſtreiks an Beamte verſandtes Zirkular das
genaue Anweiſungen für die Zerſtörung von Telegraphen
drähten gibt und fügte hinzu die Organiſatoren des Eiſen
bahnerausſtandes hätten ein ähnliches Schreiben unterzeichnet

Unter ernſten Umſtänden fuhr Briand fort die das
Land einem Bürgerkriege ausſetzen muß eine Regierung die
dieſes Namens würdig iſt das tun was wir getan haben

c

Aenderungen im franzöſiſchen Kabinett
Geſtern abend waren Eerüchte verbreitet daß eine teil

weiſe r des Kubinetts bevorſtehe Dieſe Ge
rüchte ſind auf folgende Tatſachen zurückzuführen

Dem Miniſterrat iſt bei ſeiner letzten Tagung ein Geſetz
entwurf des Miniſters Millerand unterbreitet worden der
die Errichtung von Schiedsgerichten für die
Eiſenbahner verlangt Die Mitglieder des Kabinetts
wieſen darauf hin daß dieſer Geſetzentwurf eine wichtige Regie
rungsfrage aufwerfe und daß er Gegenſtand einer aus
führlichen Beratung werden müſſe Sie hoben weiter
hervor daß gleichzeitig mit dieſem Geſetzentwurf Maßnahmen
getroffen werden müſſen um eine Wiederholung des Eiſen
bahnerſtreiks zu verhindern Angeſichts dieſer Bemerkungen
wurde dann weiter vereinbart daß Miniſter Millerand den
Wortlaut des Geſetzentwurfes verfaſſe und am nächſten Sonn
abend eingehende Beratungen über denſelben ſtattfinden ſollen

Es iſt unwahrſcheinlich daß ſich bis dahin irgendwelche
Zwiſchenfälle ereignen werden Es wird jedoch hinzugefügt
daß in parlamentariſchen Kreiſen bereits von dem Rück
tritt des Arbeitsminiſters Viviani geſprochen
wird welcher mit ſeinen Kollegen über die Löſung der Eiſen
bahnerfrage nicht einverſtanden war und Proteſt einlegte
Viviani iſt kategoriſch gegen die Einſchränkung der Syn
dikatsfreiheiten Es iſt wahrſcheinlich daß in den
erſten Tagen des Novembers Viviani ſeineDemiſſion geben wird Dem Jcurnal zufolge iſt
ſein Demiſſionsgeſuch bereits ſeit dem 6 Oktober verfaßt
Gerüchtweiſe verlautet ferner daß auch der Unterſtaats
ſekretär der Finanzen Renault ſich mit Demiſſions
abſichten trage Renault erklärte jedoch in einem Jnter
nen daß er nicht daran denke ſich vom Kabinettschef zu
rennen

Subſkription zum Ausbanu der türkiſchen

Marine
London 26 Okt Unter den indiſchen Muſelmanen iſteine Subfkriptionstkiſte zu gunſten der türkiſchen

Marine in Umlauf geſetzt worden Der engliſche Miniſter
des Aeußern Sir Edward Grey hat den tuürkfſchen
Botſchafter in London dahin informiert daß England der
artige Sammlungen in Indien nicht geſtatte Miniſter
Grey erklärte wenn England einerſeits eine Sammlung
unter den Muſelmanen Jndiens für den Bau der Eiſen
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ein intereſſ lichedamals um t wogegen es ſich hier um eine öffentlicheRatur gehand er rein politiſche Zwecke handle namentlich
Sobſtel Verſtärkung der ottomaniſchen Flotte damit beab
da ei

geſtattet habe habe es vonpaynlinte nach a ites Werk led E i ergebenen und ireuen Muſelmanen gen Dieſer
Gruppe gehört Deutſchland nicht an Die Redner des am
Sonntag in Konſtantinorel abgehaltenen Meetings ſcheinen
vergeſſen zu baben daß die Unterſtützung welche der Kaiſer
ſeinerzeit dem Jalam zuſagte vor allem den Zweck hat das
Regime des geſtürzten Sultans Abdul Hamid zu befeſtigen

Auflöſung der griechiſchen Kammer
V Aus Athen drahtet man

Nach einer langen Miniſterkonferenz begab Veni
geſtern vormittag in das Palais woſelbſt er mit

em König längere Zeit konferierte Nach Beendigung der
Audienz kehrte er in den Miniſterrat zurück und fuhr zehn
Minuten ſpäter wieder ins Palais wo der König das
Unterzeichnungsdekret zur Auflöſung der
Kammer übergab das ſofort gedruckt und bald darauf
durch Anſchlag am Parlament bekannt gegeben wurde
Ruheſtörungen ſind nicht zu befürchten dagegen macht man
ſich auf Gegendemonſtrationen in den Pros
vinzen von den Anhängern der alten Parteien gefaßt

Kleine Tagesnachrichten
Zur türkiſchen Anleihe

Finanzminiſter Dſchavid Bey hat den deutſchen Bot
ſchafter aufgeſucht mit dem er eine längere Unterredung hatte
wurde auf Anfrage davon verſtändigt daß er ſich in der Ange
legenheit der Anleihe an die Generaldirektoren der
Anatoliſchen Eiſenbahn Huguenin und Kautz
wenden könne

Vom Balkan
Sicherem r nach ſollen türkiſche Truppen mit

Artillerie an die Perſiſche Grenze abgehen

der kt Der Londoner e h desink h äſärt daß einer der muſelmaniſchen Führer
Jeurn vie Subſkriptionsliſte für den Ausbau der türkiſchen

ſt ne in Indien in Umlauf geſetzt habe verhaftet wor
eſtit Mamig den ſei
e Engliſche Verſtimmungen
be i ie i tantinopelenthuſiasmus mit dem die in Konſ pe lſer Semiag ein Telegramm bei einem Meeting
har ieberden tſchen Kaiſer geſchickt haben erregt das Unbehagen
r zu an ehliſchen Preſſe Die Times ſchreibt
von J er Wir Engländer werden in Perſien keine r
tten ifen wenn dieſes Land ſeine Verpflichtungen erfüllt
uns Taeinzige Macht die ſeit Jahren wiederholt und ohne jeden
erz Ze r der Integrität Perſiens geſchadet hat iſt die Türkei
des Tiſche Truppen ſind jetzt die Beſitzer des Weſtens von
ſere J ſten Die Hauptſchutzmächte des muſelmantiſchen Reiches
t n diejenigen welche unter ihren Untertanen Millionen
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èEetrichksvernandlungen
Schöffengericht

Halle 25 Oktober
Deutliche Bezeichnung Margarine

Ein hieſiger Kaufmann hatte ein Strafmandat über 9 Mark
erhalten weil er auf Plakaten in ſeinem Geſchäft und in Zeitungs
inſeraten bei Anpreiſung von Margarinefabrikaten die Bezeich
nung Margarine teils weggelaſſen teils nicht augenfällig genug
hatte anbringen laſſen ſo daß im Leſer der Jrrtum hervorgerufen
werden konnte es handle ſich um Naturbutter Gegen den Straf
beſcheid erhob er Einſpruch mit der Begründung er habe durch
aus nicht die Abſicht einer Täuſchung gehabt andere Margarine
verkäufer verführen in ihren Ankündigungen ebenſo Die An
zeige gegen ihn ſei von der Konkurrenz ausgegangen Das
Schöffengericht verwarf nicht bloß den Einſpruch ſondern erhöhte
noch die Strafe auf 50 Mark Das Gebahren des Angeklagten ſei
als wentg reell anzuſehen zum Schutze des Publikums müſſe aber
verlangt werden daß beim Verkauf der Margarine genau nach
den geſetzlichen Vorſchriften verfahren werde

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Hermann
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in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

r acquard Tischtücher
Rein Leinen extraschwere Qualität

Grösse 117 135 135 X 135

Stdek I 2
Grösse 135 200 135 x 280
Stäek 3

Grösese 66 5 66Sorvietten 3

Sorviotton
D

brale I ell Hapdtüeher i Dutzend 00 65 I
blale Drel Hantüeher e h putzena 290 225 290

II

Mühtär Hapdtüeher 7e t und gebändert 290

Mütär Handtücher n derte Senders er gee

Elsässer Bettdamastuaandrete dies O9 re

grosse Muster Auswahl Deokbettbreite Atr Pt

dar ersthasge Bunte Bettbezugstoffe
Wwaschecht

Ware 35 25 p Bottkattun ter 25 v

h 55 Bottköpor Meter 90 v

bettstellen

Wäsche Ausstattungen

x
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7 CnROKOIaAGeBesonders empfehlenswert Deutsche Nilch bittere Schokolade

n wFnu Staatsmedaille in Gold 1896 unEmaillewannen n 9E hitt Auurr Aufklärung EDer unterzeichnete Verein der sich die Wahrung der Standesinteressen seiner Mitglieder zur h I de
Aufgabe macht warnt das geehrte Publikum hierdurch vor solchen Zahnateliers die durch markt Hervorragend vo rrönger fuüStrumpfwar en schreierische Reklame und unter Versprechungen die sie nicht zu halten imstande sind das Hervenschwäche bi

und Publikum an sich zu locken suchen trotzdem die fachliche Ausbildung der betreffenden Inhaber viel alte Pät am Aätts ein
Socken fach recht mangelhaft ist und für eine sachgemässe Behandlung keinerlei Gewähr bietet h hie

Solide Zahnpraxen enthalten sich solcher Reklamen u suchen ihren Kundenkreis durch guteJ ſolide bewährte Qualitäten W

kauft man gut im Arbeit und mässige Preisstellung zu gewinnen auch sie Kommen minderbemittelten gar
Svezialgeſchäft von Patienten dureh erleichterte Zahlungs bedingungen nach MögliehkKeit entgegen Sa
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Gebr A H loeseh
Gr Ulrichſtr 36 Steinweg

Zahnleidende die sich durch Geschäfte der bezeichneten Art geschädigt
glauben mögen sich um Rat an den unterzeichneten Verein wenden

eigree Verein selbst Zahnkünstler der Provinz Sachsen und des
Original Kiltes

Onterkleidung
ist die älteste und bewährteste

flleinige fabrikanten

W BEnGtRSönnee Herzogtums Anhalt E Sitz Halle Singerſchneidet das gro Sund u Adolf Bothe I Vorsitzender An der Universität 3 I Wo
od Preßballen mit einem Schnitt Man achte au die Fabdrikmarks heit
Vereinbare auch Probe S e S mit Ueberschritt W eger SöhnoeMichael Kines Luckenwalde e de e S 2 S S e c e e e e S J de n n Som iederlage drug r hnten vieWaschmaschinen r a 8we inſſchfrenbeſte bewährte Syſteme ehoeum blhldtdrenn

Schaede s Schnell U ig t mWasohmascehine auptpreislagen 0 F Rittervehmiar r rei 90 ne baneegenmasehle kraus M a uee Alteinvertauf für Halle 50 Bequem wehWäscherollen Wringmaschinen Plättöfen I desPlätten Plätthbretter I e kmaltbar I xveſchWilh Heckert a ba B HorHandsehantann 5 Am Güterbahnhof 5 h IDle ant münohen Wens Filiale Halleas
Preis wert Gr SteinstrFabrik W arke

Soennecens Federn d rß v IrKlic R genfür schnelles Schreiben
e Oehlschlägers Wintermodelle Stunphraen ſicher

y m e dem e men IPhot Anterzeuge ur 428 1 Gros M 8 Stiefel mit doppelten s quere Korkzwischensohlenstiefel kauft man preiswert bei J beſſSee Stiefel mit Lederfutter Schlüssler Co, von2 a 00 e Gr Steinſtr 80 zimmsohnelleehree r ehe Spez Kinderstiefel für den Winter n er
W e in allen Ausführungen e bleibc nurDe S h S MietM S e velle

In jeder Sckreibwaren Handlang vorrätig mit uF Soonneoken Schreibfedern Fabrik Bonn

Berlin Taubenstr 16/18 Leipzig Markt 1 gewiſſenh fachkund Ausführung u
r Leipzigerstrasse 3 neben dem Rathaus auf r 2777 n Wohn Bergertas c r rHalle a S Ahwin Tietz r rUntere Leipzigerſtr Tel 169 den2 Raffinerlestr 43 b Fernsprecher 565 2 e e v Vierter Laden v Ecke Poſtſtr wurd

r h 2 n 5 ller Syſteme in jeder rrudeöfen a alle Poſt7 Metallgus in allen Legierungen 0 G Preislage ſowieste Blecharbeiten bei A Domke denLagerweissmetall See e rinDrnek und Tourenzanl 1946 deutscher Feinmechanik wird in der Präzisionsarbeit der vorſtArmaturen selbstgefertigt stets gross Lager Das Moiste Gold ſtandAlle S S a Schnell bahlt ſeets ſor 18823 iter reiner roſig friſcher nt frei z ohu end Anmut n allen Hautunreinheiten iſt das Reſul l fJ tat des Gebrauchs von Dr Kuhn s Griechiſche Schön Schreihmaschine Lapre Madlasse von Mir ſchloß
heitscreme Vional 50 50 Vional Seife 80 u Laden Kontor u Se50 Man weiſe Nachahmungen zurück und kupart 4 anf den Markt gebracht Jeder Fachmann ist sich da rattonseinrichtungen xDr Kuhn s Vional von Franz Kuhn Kronenparf dere die T do Senhneil 1 f Geldſchränke PianNürnberg Hier Lowenapoth am Markt O Ballin sen rüber klar die Torpedo Sehnellsehreib F 9 p l kg JPorf Leipzigerſtr 93 O Ballin jr Hirſch Drog Leipzigerſtr 63 masehinse ist Commsoe il faut rig I 61 6 tagProspekte Kostenfrei Vertreter gesucht wo vicht vertreten Halle el e 25 an S

elephonWäàschoman ein I WoellwerKe G m b H Frankfurt a M Rödelheim r a ſtets ganze Lager 2
neuer Möbel unL für Hand u Kraftbetr D R G M h e eh Thiele r e v WicohtiKaſtenhebung v unten Leichter Gang 9Wäſcheglättung d Plätt übertreffend K h 1 0 f 2 2i Konkurrenzlos Bitte v Ankauf erſt Waschgefässe 4a0 e 7 e en Seit Jahren für die Hausfrau

I meine Preieliſte zu la un r Berliner u Meissner ete zahle höchſte Preiſef getr Damen u Bei Bedarf in Wäſcheartikelu

iſ cher dicht a tPaul Thiele e Maree e Rabatt Gret 1523 C Böhme terrenkieider gehe eng
Chemnuitz Hartmanuſtr 11 Gegrüudet 1764 C ganze Nachlaſſe r v 7 n afSanatorium Walsburg el eeetee er Heiſerkrit Hoachfeine Tafeläpfel hen terte t Anrü üringen oldparmänen 10 12 p Ztr Betten Pfandſcheine au eogerrück in Th zmnpfehle meine beſtbewährten ſchöner r Pontoiſe I2 1446 Bau neue aren aller Art Pr Poſtkarte Waren zu Ladenpreiſen v ehe

Herrlich e bestens eingerichtete Kuransvalt tür Eucalypt Menthol Bonbons manns Reneitte i2 14 p Zir deſtellt kommeſofort auch außerh ringer An u Abzablung unte
Nervöse Erholungsbedürftige Herzkranke und Magen Paket 30 Pfg 18580 Verpackung 50 p Ztr aran 7 F d r GronauDarmleidende Mässige Preise Beste Emnptehlungen Köni Dro erie tie für tadelloſe Ankunft Probe Rennen S r 10 r 10Prospekte durch die Besitzer und leitenden Aerzte 9 Poſttolli 50 franko 1 7 do Barfüſterſtr 189 ſchaft

a

8802Dr Muller u Dr Möckel oder die Kurverwaltung Lindeuſtraße 55 W Mauer Freyburg a U I Schülershof Nr 1 M Wäſchefabrik u Verſand
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